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Vorwort
von Beat Singer, Gemeinderatspräsident

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Utzenstorf

Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu und es ist Zeit, auf die 
vergangenen Monate zurückzublicken. Es ist ein Jahr, das 
uns im Gemeinderat, in der Verwaltung und in den Kommis-
sionen sowie den Arbeitsgruppen vor viele Herausforderun-
gen gestellt, aber auch zahlreiche Chancen geboten hat.

Mit Beginn der neuen Legislatur war es auch ein Kennenler-
nen untereinander, sei es im Gemeinderat, in den Kommissi-
onen und Arbeitsgruppen. Ich darf sagen, das ist gut gelun-
gen.
An dieser Stelle gilt ein besonderer Dank allen Kommissi-
ons-, Gemeinderats-, Arbeitsgruppenmitglieder und den Ver-
waltungsmitarbeitenden, die unermüdlich daran gearbeitet 
 haben, unsere Gemeinde weiterzuentwickeln und das Wohl 
der Bevölkerung in den Mittelpunkt zu stellen. Dank der gu-
ten Zusammenarbeit in allen Bereichen konnten im ersten 
Legislaturjahr wichtige Projekte vorangetrieben werden.

Ein zentrales Thema war natürlich in diesem Jahr die Ab-
stimmung über das Projekt «Schulraum 31», welches die 
Modernisierung und den Ausbau der Schul infrastruktur zum 
Ziel hat. Das Projekt wurde in der Gemeinde lange diskutiert, 
da die Investitionskosten hoch sind. Dennoch betonten wir 
 immer, dass dies eine notwendige Investition ist, um die 
überlastete Schulinfrastruktur an die Anforderungen der 
 Zukunft anzupassen. Ziel des Projekts ist es, die Kapazität 
der Schulinfrastruktur zu erweitern, um den steigenden 
 Schülerzahlen gerecht zu werden und moderne Anforderun-
gen an Schulgebäude wie Barrierefreiheit und Brandschutz 
zu erfüllen.

Die Abstimmung wurde am 3. März 2024 durchgeführt. Der 
Verpflichtungskredit von CHF 45,5 Millionen für das  Projekt 
wurde von Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, mit 
einer Mehrheit angenommen (1 214 Ja-Stimmen gegenüber 
765 Nein-Stimmen), bei einer Stimmbeteiligung von  
62,2 Prozent. Diese Stimmbeteiligung sowie das Abstim-
mungsresultat stimmt mich sehr optimistisch, zeigt es doch 
klar auf, dass das Projekt in unserer Bevölkerung auf grosses 
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Interesse stösst. Wir sind nach wie vor zuversichtlich, dass 
wir gemeinsam den bestmöglichen Weg für die Weiterent-
wicklung des Schulraums finden werden, um unseren Kin-
dern optimale Lernbedingungen zu bieten. 

In Zusammenhang mit dem Schulinfrastruktur Projekt wurde 
auch der Kredit von 918 500 Franken für die Erneuerung und 
Erweiterung der Wasserleitung im Turnweg angenommen. 
Auch dieses Resultat begrüssen wir sehr, da Synergien 
 genutzt werden können. 

Ganz besonders möchte ich alle Neuzuzügerinnen und Neu-
zuzüger in unserer  Gemeinde herzlich willkommen heissen. 
Wir freuen uns, Sie in Utzenstorf begrüssen zu dürfen und 
hoffen, dass Sie sich schnell bei uns einleben und wohlfüh-
len.

Gerne möchte ich Sie alle an dieser Stelle am  
20. November 2024 zur Gemeindeversammlung einladen, 
diese findet wie immer um 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus 
statt. Unter anderem stimmen wir über das Budget 2025 und 
über den Verpflichtungskredit für ein neues Kommunalfahr-
zeug ab. Für das Jahr 2025 plant die Gemeinde ein Budget 
mit einer unveränderten Steueranlage von 1,72 Einheiten. 
Das Budget weist einen Aufwandüberschuss von 123 500 
Franken auf, was insbesondere durch Änderungen in den 
Spezialfinanzierungen bedingt ist.

Im März hat die neu gewählte Kultur- und Sportkommission 
zur Versammlung aller Vereinspräsidien eingeladen, bei der 
die neue Kommission und ihre Mitglieder vorgestellt wur-
den. Diese Kommission löst nun die seit über 50 Jahren 
 existierende Ortsvereinigung ab.

In Utzenstorf fand im Jahr 2024 auf Vereinsebene eine Viel-
zahl von Aktivitäten und Veranstaltungen statt. Ein besonde-
res Highlight war die Teilnahme an dem nationalen Projekt 
«schweiz.bewegt», das von Mai bis Juni stattfand. Dieses 
Programm förderte die Bewegungsaktivitäten in der Bevöl-
kerung und ermutigte unsere Gemeinde, die vielen Vereine 
sowie die Schulen verschiedene Sport- und Bewegungs-
angebote zu organisieren. Die Begeisterung zum Mitmachen 
war riesig, an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
alle, die in irgendeiner Weise daran teilnahmen.

Welche Aktivitäten und Veranstaltungen in Utzenstorf statt-
finden, können sie jeweils im Veranstaltungskalender des 
Lindenblattes auf der letzten Umschlagseite entnehmen. 
 Diese Auflistung wird in Zusammenarbeit mit der neuinstal-
lierten  Kultur- und Sportkommission zusammengestellt.

Wir haben das Privileg in einem gut funktionierenden Staat, 
einer Demokratie mit Stimmrecht, in einem tollen Dorf an 

wunderbarer und ruhiger Lage leben zu dürfen. Geniessen 
wir doch unseren hohen Lebensstandard und das friedliche 
Miteinander! 

Abschliessend danke ich einmal mehr allen herzlich, die 
nebst Job, Familie und Hobbys Zeit finden, zum Wohl 
 unserer Bürgerinnen und Bürger in politischen Ämtern und 
Kommissionen mitzuwirken und mitzuarbeiten. 

Nun freue ich mich ganz besonders auf die besinnlichen Tage 
der Weihnachtszeit. Für mich ist Weihnachten seit meiner 
Kindheit etwas Besonderes. 

In wenigen Wochen geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende 
und wir beginnen voller Erwartungen ein Neues. Was mag es 
wohl bringen, das Jahr 2025? 

Antworten auf diese Frage zu finden, ist die grosse Heraus-
forderung für uns alle. Wenn wir dabei aber nur auf Besitz-
stand pochen, werden wir wenig Aussicht auf Erfolge haben. 

Liebe Utzenstorferinnen und Utzenstorfer, ich wünsche 
 Ihnen auch im  Namen des Gemeinderates und der Gemeinde-
verwaltung von ganzem Herzen eine schöne und besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr, 
 Gesundheit, Wohlergehen und viel Erfolg. 

Euer Gemeinderatspräsident 
Beat Singer
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Mittwoch, 20. November 2024, 19.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Utzenstorf (beim 
Mehrzweckgebäude)

Traktanden

1. Verpflichtungskredit von 320 000 Franken für die Beschaffung eines  

 Kommunalfahrzeuges (Ersatz Meili) – Bewilligung

2. Budget 2025 – Genehmigung

3. Kreditabrechnungen – Kenntnisnahme 

 a) Planungskredit Projekt «Schulraum 31» 

 b) Mehrzweckgebäude – Erneuerung Hallenboden und Beleuchtung

4. Statuten Zweckverband Abwasserregion Solothurn-Emme ZASE –  

 Genehmigung

5. Informationen aus den Ressorts des Gemeinderates

6. Verschiedenes

Die Auflageakten können beim Zentralschalter der Gemein-
deverwaltung bezogen und auf der Webseite heruntergeladen 
werden. Die Versammlung ist öffentlich. Stimmberechtigt 
sind alle seit drei Monaten in der Gemeinde wohnhaften 
Schweizerbürgerinnen und Schweizerbürger, die in kantona-
len Angelegenheiten stimmberechtigt sind.

1. Verpflichtungskredit von CHF 320 000 für die 
Beschaffung eines Kommunalfahrzeuges 
(Ersatz Meili) – Bewilligung

Ausgangslage

Der Kleinlastwagen Meili ist 23 Jahre alt und weist 12 500 
Betriebsstunden auf. Das Fahrzeug ist unwirtschaftlich 
 geworden und soll ausgemustert werden. Dasselbe gilt für 
die Anbaugeräte Heckkran, Ausleger mit Böschungsmulcher, 
Mähbalken und Heckenschere. Der Schneepflug und der 
 Aufbausalzsteuer sind noch in einem guten Zustand und 
 können weiterverwendet werden. Die Anschaffung eines 
 entsprechenden Elektrofahrzeuges wurde geprüft. Allerdings 
sind die Fahrzeugkosten gegenüber eines Dieselfahrzeuges 
um 70 Prozent höher und die Einsatzzeit ohne Wiederaufla-
den der Batterie ist für Winterdiensteinsatze ungenügend. 
Das Aufschieben dieses Fahrzeugersatzes aufgrund der finan-
ziellen Situation ist nicht zielführend. Die finanzielle Situati-
on der Gemeinde wird in den nächsten Jahren nicht besser 
und es wäre nur ein «Aufstauen» der ohnehin nötigen Inves-
titionen.

Kostenzusammenstellung/Verpflichtungskredit

(Richtofferten in CHF, +/- 5 %, inkl. MWST)

Fahrzeug   216 602.00

Heckkran   41 385.00

Ausleger mit Mulcher, Mähbalken und Heckenschere  46 956.00

Zuschlag Unvorhergesehenes (5 %, gerundet)  15 057.00

Total Verpflichtungskredit    320 000.00

Risikokosten

Abweichungen im Lieferumfang und unberücksichtigte 
 Kosten sind denkbar. Dafür wird ein Zuschlag von rund  
5 Prozent eingerechnet. 

Folgekosten pro Jahr

Da es sich um eine Ersatzanschaffung für ein bestehendes 
Fahrzeug handelt, fallen keine zusätzlichen Betriebs- und 
Unterhaltskosten an. Im Gegenteil: Die Reparatur- und 
 Unterhaltskosten werden sinken; ebenso der Treibstoffver-
brauch. Die (kalkulatorische) Verzinsung des investierten 
Kapitals und der Abschreibungsbedarf ergeben die jährlichen 
Folgekosten. Zur Berechnung der Verzinsung wird mit einem 
kalkulatorischen Zins von 1.5 Prozent auf den Nettoinvestiti-
onen gerechnet. Die Abschreibung der Investition auf einer 
Nutzungsdauer von zehn Jahren (Artikel 83 Gemeindever-
ordnung) ergibt einen jährlichen Abschreibungssatz von zehn 
Prozent.

Folgekosten in CHF

1.5 % Verzinsung von 320 000   4 800.00

10 % Abschreibungsbedarf von 320 000  32 000.00

Folgekosten   36 800.00

Finanzierung und Tragbarkeit

Die Investitionen und deren Folgekosten des allgemeinen 
Haushaltes werden aus den Einnahmen von Gemeindesteuern 
finanziert. Die flüssigen Mittel der Gemeinde werden voraus-
sichtlich ausreichen, um die geplante Investition ohne 
Fremdmittelbeschaffung finanzieren zu können.

Das Projekt ist im aktuellen Finanzplan eingestellt und die 
Kosten sind entsprechend berücksichtigt. Der Gemeinderat 
hat den Finanzplan beschlossen und festgestellt, dass die 
 finanziellen Auswirkungen der über den Planungszeitraum 
von fünf Jahren eingestellten Investitionsausgaben tragbar 
und ohne Steuererhöhung finanzierbar sind. Aufgrund des 
Schwellenwertes ist die Ersatzbeschaffung im Einladungs-
verfahren durchzuführen. Dieses soll unmittelbar nach dem 
Kreditbeschluss gestartet werden, damit das Fahrzeug für die 
Winterdienstsaison 2025/26 zur Verfügung steht.

Anmerkung: Im aktuellen Finanzplan ist die Investition mit 
CHF 230 000 enthalten. Die Richtofferte aus dem Jahr 2022, 
welche als Grundlage für die Investitionseingaben gedient 
hat, enthielt leider die Anbaugeräte nicht. Der Investitions-
voranschlag 2025 wurde entsprechend angepasst.

Antrag

Bewilligung eines Verpflichtungskredits von CHF 320 000.00 
brutto für die Beschaffung des Kommunalfahrzeuges mit 
 Anbaugeräten.

Gemeinde-
versammlung
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2. Budget 2025 – Genehmigung

Übersicht des Ergebnisses nach HRM2.

Das Budget 2025 im Detail

Das Budget 2025 rechnet mit einer unveränderten Steuer-
anlage von 1.72 Einheiten und einer Liegenschaftssteuer von 
1 Promille des amtlichen Wertes. Das Budget des Gesamt-
haushaltes schliesst mit einem Aufwandüberschuss von  
CHF 496 100.00 ab. Der allgemeine Haushalt schliesst mit 
einem Aufwandüberschuss von CHF 123 500.00 ab. Die 
Spezial finanzierungen Feuerwehr, Wasser, Abwasser und 
 Abfall schliessen insgesamt mit einem Aufwandüberschuss 
von CHF 372 600.00 ab.

Die Einkommenssteuer Natürlicher Personen werden im Jahr 
2025 aufgrund der aktuellen Hochrechnungen um  
CHF 40 000.00 tiefer berechnet als im Budget 2024. Die 
Steuererträge Juristischer Personen unterliegen stärkeren 
Schwankungen. Mit den Grundlagen der Vorjahresrechnung 
wird gegenüber dem Budget 2024 mit einem Zuwachs von 
50 000.00 gerechnet.

Antrag

a)  Genehmigung der Steueranlage von 1.72 Einheiten für die 
Gemeindesteuern (wie bisher).

b) Genehmigung der Steueranlage für die Liegenschafts-
steuer mit 1 Promille des amtlichen Wertes (wie bisher).

c)  Genehmigung Budget 2025 bestehend aus:

Erfolgsrechnung

Aufwand Gesamthaushalt  CHF 19 990 800.00

Ertrag Gesamthaushalt  CHF  19 494 700.00

Aufwandüberschuss  CHF  496 100.00

davon

Aufwand Allgemeiner Haushalt  CHF 17 378 700.00

Ertrag Allgemeiner Haushalt  CHF 17 255 200.00

Aufwandüberschuss  CHF 123 500.00

Aufwand Feuerwehr  CHF 226 500.00

Ertrag Feuerwehr  CHF 191 300.00

Aufwandüberschuss  CHF 35 200.00

Aufwand Wasserversorgung CHF 488 700.00

Ertrag Wasserversorgung  CHF 427 400.00

Aufwandüberschuss  CHF 61 300.00

Aufwand Abwasserentsorgung CHF 1 457 200.00

Ertrag Abwasserentsorgung  CHF  1 183 500.00

Aufwandüberschuss  CHF  273 700.00

Aufwand Abfall  CHF  439 700.00

Ertrag Abfall   CHF  437 300.00

Aufwandüberschuss  CHF  2 400.00

Investitionsrechnung

Ausgaben  CHF 4 323 000.00

Einnahmen  CHF 161 000.00

Nettoinvestitionen CHF 4 162 000.00

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, das Budget 2025 
zu genehmigen.

3. Verpflichtungskreditabrechnungen – 
Kenntnisnahme

Die Abteilung Finanzen präsentiert folgende Verpflichtungs-
kreditabrechnungen.

Verpflichtungskreditabrechnung

Projekt  a) Planungskredit Projekt «Schulraum 31»

Abrechnungskonto 2170.5290.04

Beschluss  22. November 2022

Bewilligte Kreditsumme CHF 823 000.00

Kreditabrechnung CHF 805 855.45

Kreditunterschreitung CHF 17 144.55
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Verpflichtungskreditabrechnung

Projekt  b) Mehrzweckgebäude – Erneuerung  

    Hallenboden und Beleuchtung

Abrechnungskonto 2170.5040.11 / 140.4001.009

Beschluss  12. März 2023

Bewilligte Kreditsumme CHF 740 300.00

Kreditabrechnung CHF 546 720.00

Kreditunterschreitung CHF 193 580.00

4. Statuten Zweckverband Abwasserregion 
Solothurn-Emme ZASE – Genehmigung

Ausgangslage

Die Delegiertenversammlung des Zweckverbands der Ab-
wasserregion Solothurn-Emme (ZASE) hat am 7. Mai 2024 
die neuen Statuten zuhanden der Verbandsgemeinden mit der 
Empfehlung auf Genehmigung verabschiedet. Diesem 
 Beschluss ging ein Vernehmlassungsverfahren bei allen 
 Verbandsgemeinden voraus. Der Gemeinderat Utzenstorf hat 
sich an der Sitzung vom 19. Februar 2024 mit dem Thema 
befasst.

Das zuständige Gemeindeorgan für die Beschlussfassung der 
neuen Statuen der ZASE ist die Gemeindeversammlung 
 Utzenstorf. Die Stimmberechtigten können jedoch die Statu-
ten nur genehmigen oder ablehnen; Abänderungsanträge sind 
nicht möglich. Dies ist bei Gemeindeverbänden üblich; alle 
Verbandsgemeinden müssen dem gleichen Organisations-
reglement (OgR) unverändert zustimmen. Die einzelnen 
 Gemeinden können auch dort keine Änderungen des OgR 
verlangen, sondern nur Ja oder Nein zum Ganzen sagen.

Antrag

Genehmigung der vorliegenden neuen Statuten der ZASE 
(Inkraftsetzung vorgesehen ab 1. Januar 2025).

5. Informationen aus den Ressorts des 
Gemeinderates

6. Verschiedenes

Gemeinderat 
und Kommissionen

Informationen

Text: Tobias Schmid

Reglement Spezialfinanzierung Gemeindewälder 2024

Der Gemeinderat hat ein neues Reglement Spezialfinanzie-
rung Gemeindewälder 2024 beschlossen. Das bisherige 
 Reglement für die Bewirtschaftung der Gemeindewälder aus 
dem Jahr 2005 ist überholt und wird aufgehoben. 

Lindenpark 1 (Werkhof) – Ersatz der Gasheizung durch eine 

Wärmepumpe

Für den Ersatz der in die Jahre gekommenen Gasheizung 
durch eine Wasser-Wasser-Wärmepumpe und einer erforder-
lichen Änderung der Grundstücksentwässerung des Werkhof-
gebäudes bewilligt der Gemeinderat einen Kredit von  
129 000 Franken. Das Projekt ist im Finanzplan berücksich-
tigt. Da eine bestehende Heizung ersetzt wird, fallen keine 
zusätzlichen Betriebs- und Unterhaltskosten an. Die 
 Heizenergiekosten werden jedoch deutlich verringert.

Anpassung Gebühren Feuerungskontrollen (teuerungsbedingt)

Der von der Gemeinde Utzenstorf eingesetzte Feuerungskon-
trolleur (HÜGLI FEUKO GmbH) meldet die an die Teuerung 
angepassten Gebühren für die Heizperiode 2024/2025. 
 Gemäss Artikel 54 Absatz 1 des Reglements über die 
 Gebühren und Steuern 2020 werden somit die nachstehenden 
Gebühren durch den Gemeinderat der Jahresteuerung 
 angepasst.

Gebühren Feuerungskontrollen

in CHF, gemäss Reglement, exkl. MwSt. neu bisher

für einstufige Brenner 93 .1 0 92.30

für mehrstufige Brenner 115.40 114.30

für Anlagen > 350 kW 206.80 204.80
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Gespräche mit dem Gemeinderat

Text: Sandra Blaser

Anliegen, Wünsche, Ideen und Kritik können direkt in einem 
verbindlichen Gespräch mit Gemeinderatsmitgliedern 
 angebracht werden.

Melden Sie sich ungeniert beim Zentralschalter der Gemein-
deverwaltung, nennen Sie den bevorzugten Gesprächspartner 
oder die bevorzugte Gesprächspartnerin und schlagen Sie 
mögliche Termine vor, damit wir die Sitzung organisieren 
können.

Wir freuen uns, bald von Ihnen zu hören!

Ressort  Verantwortung Stellvertretung

Gemeindeführung Beat Singer  Annekäthi Schwab

Finanzen  Yannick Buchter Marc Streit

Sicherheit  Susanne Siegenthaler Annekäthi Schwab

Soziales  Annekäthi Schwab Christine Christen

Planung/Umwelt Adrian Rothenbühler Susanne Siegenthaler

Bau/Verkehr  Marc Streit  Yannick Buchter

Bildung/Kultur/Sport Christine Christen Adrian Rothenbühler

Kontakt

Gemeinde Utzenstorf

T 032 666 41 41

info@utzenstorf.ch

Schule

Projektwoche «Sorg ha»

Text und Bilder: Cécile Schneider

Nachhaltigkeit für die Umwelt und den Umgang miteinander

Die diesjährige Projektwoche der Schule untere Emme, 
Standort Wiler, stand unter einem besonderen Motto: «Sorg 
ha». Dieses Thema zog sich wie ein roter Faden durch die 
gesamte Woche und betonte sowohl den achtsamen Umgang 
mit der Umwelt als auch den wertschätzenden Umgang mit-
einander. Im Zentrum der Woche standen das ökologische 
Projekt «Hecke» sowie die «Friedensbrücke», die uns beson-
ders sensibilisierte, wie wichtig Kommunikation und ein 
 respektvolles Miteinander sind.

Die Schülerinnen und Schüler des Kindergartens bis sechsten 
Klasse arbeiteten während der Woche intensiv an verschiede-
nen Projekten, die sowohl die Themen Nachhaltigkeit als 
auch soziale Verantwortung behandelten. Unter Anleitung der 
Lehrpersonen und externer Fachleute pflanzten die Kinder 
neue Sträucher und Blumenzwiebeln, bauten unter anderem 
Sandlinsen, Vogelhäuser und ein Insektenhotel. Steinhaufen 
entstanden, Äste wurden für eine Benjeshecke gesägt oder zu 
Haufen aufgeschichtet. Diese Arbeiten werten nicht nur unser 
Schulgelände auf, sondern fördern die Biodiversität und die-
nen auch als wichtiger Lebensraum für Tiere und Insekten. 
Gleichzeitig lernten die Kinder viel über den Schutz der 
 Umwelt und wie wichtig es ist, langfristig Verantwortung zu 
übernehmen – sei es durch das Pflanzen von Bäumen oder 
das achtsame Pflegen dieser neuen Areale. Ein Lehrpfad 
 sowie tolle Plakate entstanden ebenfalls. 

Apfelringe.

Natürlich kam das Kulinarische nicht zu kurz. Da wurden 
beispielsweise Zopfigel und Mailanderli gebacken, Apfel-
ringe hergestellt oder Schokobananen im Feuer zubereitet.

Ein weiteres wichtiges Element der Woche war die «Frie-
densbrücke». Hier ging es um den achtsamen Umgang mitei-
nander. Im Rahmen von Workshops und Gesprächen setzten 
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sich die Kinder intensiv damit auseinander, wie man mitein-
ander spricht, Konflikte respektvoll löst und Empathie zeigt. 
Die «Friedensbrücke» symbolisierte die Verbindung zwi-
schen Menschen, die durch Dialog und Verständnis gestärkt 
wird. Das Ziel war es, den Schülerinnen und Schülern zu 
vermitteln, wie sie in schwierigen Situationen respektvoll 
und bedacht handeln können.

Das Motto «Sorg ha» wurde dadurch auf zweifache Weise 
 lebendig: Einerseits sollten die Kinder lernen, Sorge für ihre 
Umwelt zu tragen, andererseits ging es darum, im Schulalltag 
und darüber hinaus achtsam miteinander umzugehen. Diese 
Botschaft war durch die Aktivitäten und Projekte der Woche 
stets präsent und gab der gesamten Projektwoche eine beson-
dere Tiefe.

Am Abschlussevent präsentierten die Kinder voller Stolz ihre 
Arbeit. Die neu gestalteten Areale zeigten, wie viel erreicht 
werden kann, wenn alle zusammenarbeiten – nicht nur für 
die Umwelt, sondern auch füreinander. Es war beeindruckend 
zu sehen, wie das Thema «Sorg ha» von den Schülerinnen 
und Schülern aufgenommen und in Taten umgesetzt wurde. 
Wir freuen uns darauf, dieses wichtige Thema in den Schul-
alltag zu integrieren und auch in Zukunft Projekte umzuset-
zen, die sowohl Umweltbewusstsein als auch soziale 
 Verantwortung fördern.

Ein grosses Dankeschön geht an alle, die zum Gelingen 
 dieser besonderen Woche beigetragen haben. Unsere Spende-
rinnen und Spender sowie die «Heckenpaten» ermöglichten 
durch ihre Unterstützung die Umsetzung des Projekts. Merci 
vielmal.

Insektenhotel.

Verwaltung

Vorverkauf Saison-Abonnemente Schwimmbad 
Koppigen

Text: Gemeindeverwaltung Koppigen

Der Vorverkauf der Saison-Abonnemente für das 
 Schwimmbad Koppigen findet vom 25. November bis  
24. Dezember 2024 zu den Bürozeiten bei den Gemeindever-
waltungen Bätterkinden, Höchstetten, Koppigen,  Utzenstorf 
und Wynigen statt. Bitte bringen Sie ein aktuelles Passfoto 
mit.

Das Schwimmbad öffnet am Samstag, 10. Mai 2025.

Preise

Saison-Abonnemente Vorverkauf  Regulär

Erwachsene  CHF 80.00 CHF 85.00

Kinder (6 bis 16-j.) CHF 40.00 CHF 45.00

Lernende/AHV CHF 60.00 CHF 65.00

Badiverbund

Das Schwimmbad Koppigen ist Mitglied des Badi-Verbundes 
Oase der umliegenden Freibäder. Mit unserem Saison-
abonnement geniessen Sie verbilligten Eintritt in den 
 angeschlossenen Bädern.

Kontaktverzeichnis

Text: Sandra Blaser

Zum Aufbewahren

Damit Sie über die Kontakte der Verwaltung informiert sind 
und diese, falls gewünscht, auch aufbewahren können, stellen 
wir diese Übersicht zur Verfügung.

Adresse

Gemeindeverwaltung Utzenstorf

Hauptstrasse 28

3427 Utzenstorf

www.utzenstorf.ch

Verwaltungsleitung

T 032 666 41 41

gemeindeschreiber@utzenstorf.ch

Leitung: Tobias Schmid

Abteilung Bevölkerung

T 032 666 41 41

abteilung.bevoelkerung@utzenstorf.ch

Leitung: Sandra Blaser
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Abteilung Bau

T 032 666 41 42

abteilung.bau@utzenstorf.ch

Leitung: Hanspeter Rentsch

Hauswartung

T 032 666 41 60

hauswartung@utzenstorf.ch

Leitung: Sebastian Steiner

Werkhof

T 079 247 93 68

hermann.jordi@utzenstorf.ch

Leitung: Hermann Jordi

Abteilung Finanzen

T 032 666 41 43

abteilung.finanzen@utzenstorf.ch

Leitung: Magdalena Bärtschi

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Mo  08.00 – 11.30 / 14.00 – 17.00

Di   08.00 – 11.30 / 14.00 – 18.00

Mi   08.00 – 11.30 / geschlossen (Telefon bedient)

Do  08.00 – 11.30 / 14.00 – 17.00

Fr   08.00 – 11.30 / geschlossen

und nach Vereinbarung

Spezialöffnungszeiten 2024

Di, 24. Dezember  Vormittag normal,  

     Nachmittag geschlossen (Heilig Abend)

Jahreswechsel  25. Dezember 2024 bis 3. Januar 2025  

     geschlossen (Weihnachten/Neujahr)

Spartageskarte Gemeinde

Text: SBB und Abteilung Bevölkerung

Je früher desto besser

Mit der Spartageskarte Gemeinde sind Reisende bereits ab 
CHF 39.00 (mit Halbtax) und ab CHF 52.00 (ohne Halbtax) 
einen Tag lang in der ganzen Schweiz unterwegs – auf sämt-
lichen GA-Bereichsstrecken. Zudem wird die Spartageskarte 
sowohl für die erste als auch die zweite Klasse angeboten. 
Dabei gilt: Je früher die Kundinnen und Kunden kaufen, 
 desto tiefer der Preis.

Verkaufs-Kanal «Spartageskarten-Shop»

Alle Gemeinden und Städte greifen seit anfangs 2024 über 
die zentrale Webapplikation «Spartageskarten-Shop» auf das 
gleiche, schweizweite Kontingent zu. Ist dieses ausgeschöpft, 
kann für den gewählten Reisetag schweizweit bei keiner 
 anderen Kommune mehr eine Spartageskarte Gemeinde für 
die jeweilige Klasse oder das jeweilige Segment (mit oder 
ohne Halbtax) gekauft werden. Ausserdem kann die Spar-
tageskarte Gemeinde an alle Personen verkauft werden, nicht 
nur an Einwohnerinnen und Einwohner der eigenen 
 Gemeinde.

Keine Reservationen, Bezug am Zentralschalter

Die Spartageskarten Gemeinde können in Utzenstorf nicht 
reserviert werden. Sind Sie an einem Kauf interessiert, 
 melden Sie sich am besten persönlich oder durch eine 
 Drittperson vertreten beim Zentralschalter der Gemeinde-
verwaltung. Wir freuen uns auf Sie.
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Fünf Fragen an …
Astrid Strahm
Text und Bild: Astrid Strahm

Seit 1. Januar 2024 stellvertretende Leiterin der Gemeindeversammlung: Astrid Strahm.

Astrid Strahm stellte sich bei den Gemeindewahlen im 
Herbst 2023 zur Verfügung und wurde als Stellvertretende 
Leiterin der Gemeindeversammlung gewählt. Sie freut sich, 
dieses Amt während der Legislatur 2024 bis 2027 wahrzu-
nehmen.

Was motiviert Sie zum politischen Einsatz?

Meine Motivation für dieses Amt liegt darin, meine Erfah-
rung aus den Jahren im Schulverband und dem Gemeinderat 
gezielt einzusetzen, um die Gemeindeversammlung effizient 
mitzugestalten. Auch wenn ich die Rolle der stellvertretenden 
Leiterin nicht als klassischen politischen Einsatz sehe, ist es 
mir wichtig, dass sie kompetent ausgefüllt wird. In der Vor-
bereitung der Versammlungen kann ich meine Erfahrungen 
einbringen und hoffe, Christian Sohm  damit optimal zu un-
terstützen.

Wie haben Sie sich auf die neue Aufgabe vorbereitet?

Als ehemalige Gemeinderätin bin ich mit dem Ablauf der 
Gemeindeversammlung vertraut. Um gut einspringen zu 
 können, falls dies wirklich einmal nötig wäre, nehme ich an 
den jeweiligen Vorbereitungssitzungen teil.

Welche persönlichen Ziele möchten Sie bis zum Ende der 

Legislatur erreichen?

Bis zum Ende der Legislatur möchte ich dazu beitragen, die 
Gemeindeversammlung als lebendigen und interessanten An-
lass für alle Bürgerinnen und Bürger zu gestalten. Wie bereits 
Christian im letzten Lindenblatt betont hat, ist es wichtig, 
diesen Anlass weiterhin attraktiv zu halten, besonders im 
Hinblick auf die jüngeren Generationen und neu zugezogene 

Einwohnerinnen und Einwohner. Es gilt, zeitgemäße Wege 
zu finden, um diese Zielgruppen besser einzubinden und zu 
motivieren, sich aktiv am politischen Geschehen zu beteili-
gen. 

Was denken Sie, wie wird man Utzenstorf in 30 Jahren 

 beschreiben?

Ich hoffe, dass man Utzenstorf als einen Ort beschreiben 
wird, der es geschafft hat, seine Raumentwicklung im Ein-
klang mit der Erhaltung der wunderschönen umliegenden 
Landschaft und des historischen Ortsbildes zu gestalten. Ein 
Ort, der seine Zukunft bewusst und politisch gesteuert hat. 
Die Balance zwischen nachhaltigem Fortschritt und dem 
 Erhalt des Charakters von Utzenstorf wäre ein grosses Ziel, 
das ich mir für die Zukunft wünsche.

Welches Highlight erwartet Sie in diesem Jahr? 

Mein Motto lautet: «Gib jedem Tag die Chance, ein High-
light zu werden.» In Anbetracht dessen ist es für mich weni-
ger ein einzelnes Ereignis, auf das ich warte, sondern die 
Wertschätzung für die kleinen und großen Momente im All-
tag. 

Zur Person

Astrid Strahm arbeitet als Wirtschaftsinformatikerin in der 

Bundesverwaltung und ist seit kurzem auch wieder selbständig unterwegs 

mit einem kleinen Beratungsatelier für KMU, Verbände und 

Organisationen. Sie lebt seit 1995 mit ihrer Familie in Utzenstorf. 2020 bis 

2023 war sie als glp Gemeinderätin zuständig für das Ressort öffentliche 

Sicherheit. Ihre Freizeit gehört den Pferden und dem Reitsport.
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Infos

Laufbahnwoche der Berufsberatungs- und 
Informationszentren

Text: BIZ

Locker, unkompliziert und in jedem Fall anregend

Eine Woche, acht BIZ, ein Thema: berufliche Laufbahn. Die 
BIZ knüpfen am Erfolg der ersten Laufbahnwoche an und 
 laden Sie erneut ein, sich mit Ihren beruflichen Möglichkei-
ten auseinanderzusetzen. Locker, unkompliziert und in jedem 
Fall anregend.

Ob Kehrtwende oder kleine Justierung: Unsere Beraterinnen 
und Berater in den acht BIZ-Standorten freuen sich, Ihnen 
zur Seite zu stehen. In den Interview-Trainings geht es direkt 
zur Sache, die Workshops liefern handfeste Tipps und prakti-
sche Überblicke, in kurzen Beratungsgesprächen nehmen wir 
uns Ihrer ganz persönlichen Laufbahnfragen an.

Veränderungsmöglichkeiten gibt es viele, in jedem Alter, 
 jeder Branche und jedem Umfang. Kommen Sie vorbei und 
lassen Sie sich inspirieren. Wir freuen uns auf Sie.

Die mit * gekennzeichneten Veranstaltungen haben feste 
Startzeiten. Alle anderen Angebote können innerhalb der 
 angegebenen Zeiten beliebig besucht werden. Alle Veranstal-
tungen sind kostenlos. Programmänderungen bleiben 
 vorbehalten. Informieren Sie sich über die Webseite des BIZ.

Beruflich verändern: So gelingt es!*

Diese Veranstaltung inspiriert zur beruflichen Standortbe-
stimmung und ist eine gute Starthilfe für Veränderung und 
mehr Durchblick im Weiterbildungsdschungel.

Berufsabschluss für Erwachsene*

Kaum etwas verbessert Ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
so nachhaltig wie ein Berufsabschluss. Wir zeigen Ihnen die 
verschiedenen Wege dahin. Es ist nie zu spät. Anmeldung 
 erforderlich via Webseite des BIZ.

Bewerben in der Schweiz: Informationen für Migrantinnen und 

Migranten*

Wie wird in der Schweiz eine Bewerbung aufgebaut? Was 
macht eine gute Bewerbung aus? Diese und weitere Fragen 
beantworten wir im Rahmen dieser Veranstaltung in 
 Zusammenarbeit mit frac.

BeWerbung*

Welche Etappen durchlaufen Sie im Bewerbungsprozess, und 
wie bauen Sie ein Bewerbungsdossier auf? Antworten auf 
diese Fragen sowie Einblicke in Rekrutierungstrends erhalten 
Sie während dieser Veranstaltung.

Bewerbungs-Check

Kommen Sie mit Ihren Bewerbungsunterlagen kurz im BIZ 
vorbei. Eine Beratungsperson hilft Ihnen, Ihrem Dossier den 
letzten Schliff zu verpassen.

Bewerbungsworkshop für Migrantinnen und Migranten*

In diesem Workshop erhalten Sie wichtiges Know-how zum 
Schweizer Arbeitsmarkt, zur Stellensuche und zu den Anfor-
derungen an ein Bewerbungsdossier. Damit sind Sie bestens 
gerüstet, zuhause Ihr persönliches Dossier zu erarbeiten. 
 Anmeldung erforderlich via Webseite des BIZ.

Einsteigen in einen sozialen Beruf?*

Wir zeigen auf, wie der Ein- oder Umstieg in einen sozialen 
Beruf gelingen kann, mit welcher Ausbildung Sie wohin 
kommen und wer Sie über die nächsten Schritte informiert.

Job-Interview-Training

Im 1:1-Modus sammeln Sie mit verschiedenen Expertinnen 
und Experten Erfahrung mit Situationen in Vorstellungs-
gesprächen und profitieren von unmittelbarem Feedback.

LaufbahnKlärungen*

Ein auf Sie persönlich zugeschnittener Start in eine Lauf-
bahnberatung: In der LaufbahnKlärung unterstützen wir Sie 
bei der beruflichen Standortbestimmung und überlegen 
 gemeinsam, wie es für Sie weitergehen könnte. Anmeldung 
erforderlich via Webseite des BIZ.

Laufbahntipps

Unsere Beraterinnen und Berater beantworten Ihre Fragen zu 
Beruf, Studium, Aus-, Weiterbildung und Stellensuche. 
 Kommen Sie vorbei.

Die Termine finden Sie auf Seite 13.
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www.be.ch/laufbahnwoche

LaufbahnKlärungen
Mo, 18.11. und Do, 21.11.24, 17–20 Uhr

Laufbahntipps
Mi, 20.11.24, 18–21 Uhr

Einsteigen in einen sozialen Beruf?
Mi, 20.11.24, 19-20.30 Uhr

IM BIZ BURGDORF
18.–22.11.2024



 Dorfplatz | Nummer 4/2024 13

Agenda November 2024

Mo, 18. BIZ Bern  16.00 – 18.30 Uhr Bewerbungs-Check

   BIZ Biel  12.00 – 20.00 Uhr Bewerbungs-Check, Laufbahntipps

     19.00 – 20.00 Uhr* Einsteigen in einen sozialen Beruf?

   BIZ Burgdorf 17.00 – 20.00 Uhr* LaufbahnKlärungen**

   BIZ Langnau  18.00 – 21.00 Uhr Laufbahntipps

     19.00 – 20.30 Uhr* BeWerbung

   BIZ Thun  13.30 – 17.00 Uhr Laufbahntipps

Di, 19. BIZ Bern  16.00 – 18.30 Uhr* Berufsabschluss für Erwachsene ***

   BIZ Biel  12.00 – 17.00 Uhr Bewerbungs-Check, Laufbahntipps

   BIZ Interlaken 13.30 – 17.00 Uhr Laufbahntipps

     17.00 – 19.00 Uhr Bewerbungs-Check, Laufbahntipps mit Apéro

   BIZ Langenthal 18.00 – 21.00 Uhr Laufbahntipps

     19.00 – 20.30 Uhr* Beruflich verändern: So gelingt es!

   BIZ Thun  13.30 – 17.00 Uhr Laufbahntipps

     17.00 – 21.00 Uhr Bewerbungs-Check, Laufbahntipps

     19.00 – 20.30 Uhr* BeWerbung

Mi, 20. BIZ Bern  13.30 – 17.30 Uhr* Bewerbungsworkshop für Migrantinnen und Migranten ***

   BIZ Biel  12.00 – 20.00 Uhr Bewerbungs-Check, Laufbahntipps

     19.00 – 20.00 Uhr* Bewerben in der Schweiz: Informationen für Migrantinnen und Migranten

   BIZ Burgdorf 18.00 – 21.00 Uhr Laufbahntipps

     19.00 – 20.30 Uhr* Einsteigen in einen sozialen Beruf?

   BIZ Interlaken 13.30 – 17.00 Uhr Laufbahntipps

   BIZ Langenthal 17.00 – 20.00 Uhr* LaufbahnKlärungen **

   BIZ Langnau  17.00 – 19.30 Uhr* LaufbahnKlärungen **

   BIZ Thun  13.30 – 17.00 Uhr Laufbahntipps

     17.00 – 21.00 Uhr Bewerbungs-Check, Laufbahntipps

     19.00 – 20.15 Uhr* Beruflich verändern: So gelingt es!

Do, 21. BIZ Bern  16.00 – 18.30 Uhr Job-Interview Training

   BIZ Biel  12.00 – 17.00 Uhr Bewerbungs-Check, Laufbahntipps

   BIZ Burgdorf 17.00 – 20.00 Uhr* LaufbahnKlärungen **

   BIZ Interlaken 13.30 – 17.00 Uhr Laufbahntipps

     17.00 – 19.00 Uhr Bewerbungs-Check, Laufbahntipps mit Apéro

     19.00 – 20.15 Uhr* Einsteigen in einen sozialen Beruf?

   BIZ Langenthal 17.00 – 20.00 Uhr* LaufbahnKlärungen **

   BIZ Langnau  17.00 – 19.30 Uhr* LaufbahnKlärungen **

   BIZ Thun  12.00 – 14.00 Uhr Bewerbungs-Check, Laufbahntipps

     13.30 – 17.00 Uhr Laufbahntipps

Fr, 22. BIZ Bern  16.00 – 18.30 Uhr Laufbahntipps

   BIZ Biel  12.00 – 17.00 Uhr Bewerbungs-Check, Laufbahntipps

   BIZ Thun  13.30 – 17.00 Uhr Laufbahntipps

* feste Startzeit

** Anmeldung erforderlich unter www.be.ch/biz-laufbahnklaerung

*** Anmeldung erforderlich unter www.be.ch/biz-veranstaltungen

Kontakt

BIZ Burgdorf

Dunantstrasse 7A

3400 Burgdorf

www.be.ch/biz

www.be.ch/biz-laufbahnwoche

www.be.ch/biz-veranstaltungen

www.be.ch/biz-laufbahnklaerung
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Kita Chutz – Chinderhus Utzenstorf

Text: Barbara Scheuber, Monica Domenech
Bilder: Monica Domenech

Licht-Atelier für lehrreiche Sinneserfahrungen

In der Kita Chutz wird viel Wert darauf gelegt, dass die 
 Kinder ihre Umwelt mit allen Sinnen erfahren können. 
Draussen in der Natur sowie im sinnlich gestalteten Garten 
können die Kinder riechen und schmecken. Blumen, Beeren, 
der Duft des Waldes, der Geschmack einer selbstgepflückten 
Himbeere und vieles mehr. Auch drinnen werden Sinnesspie-
le angeboten, wie Duft- oder Klang-Memory, Tastspiele etc. 
Der Tastsinn wird durch das Berühren und Erfahren verschie-
denster Materialien gefördert und der Hörsinn durch das 
 Erzählen, Zuhören, das Singen und die rhythmisierte 
 Sprache.

Für einmal steht nun der Sehsinn im Fokus. In einem kleinen 
Raum hat eine Mitarbeiterin für die Kinder einen Licht-
Raum eingerichtet. Hier dreht sich alles um die Wahrneh-
mung von Licht und Farbe. Mit vielen Ideen und einer gros-
sen Portion Kreativität ist ein toller Experimentier-Raum 

 entstanden. Für die Kinder ist es spannend und aufregend, in 
einem dunklen Raum zu sein. Mit Schwarzlicht und fluores-
zierenden Farben können sie darin das Licht und die Farben 
beobachten und lernen, wie sie selbst auf das Farbenspiel 
einwirken können.

Mit Schwarzlicht die fluoreszierenden Farben bestaunen.

Die Kinder können künstlerisch und kreativ tätig sein. Sie 
lernen zudem, als Gruppe zusammenzuarbeiten, einander zu 
helfen und die Werke des anderen zu akzeptieren. Sie stärken 
ihre Motorik, sowie ihre Augen-Hand-Koordination durch 
das Bauen, Malen und Kleben. Ihr Verständnis für Formen, 
Grössen und räumliche Beziehungen wird gestärkt und sie 
können ihre Emotionen durch Kunst ausdrücken, was ihre 
Entwicklung stärkt.

Einblick ins Lichtatelier.

Es ist wunderbar, den Kindern beim Experimentieren und 
Werken zuzusehen. Mindestens einmal pro Woche werden 
sie zu einer Aktivität eingeladen, in der sie angeleitet werden, 
ein Experiment mit Licht durchzuführen. 

Anzeige
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FEG Utzenstorf

Text: Andrea Mattmann
Bilder: Peter Kradolfer

Kinderwoche vom 7. bis 13. Oktober

Wie jedes Jahr feierten wir jeweils nachmittags das Leben, 
dieses Mal mit rund 40 Kindern von sechs bis zwölf Jahren. 
Das Thema war «Feuer und Flamme». Anhand verschiedener 
Geschichten aus der Bibel rund um Pfingsten erfuhren wir, 
wie der Heilige Geist auf jede Jüngerin und jeden Jünger als 
Flamme kam, und sie erfüllt wurden, entflammt in allen 
Sprachen predigten, und wie Zeichen und Wunder durch sie 
geschahen. So wurde Tabita durch das Gebet von Petrus von 
den Toten auferweckt, ein Lahmer konnte wieder gehen und 
so weiter.

Wir erfuhren, dass viele zum Glauben an Jesus kamen, und 
wie sich die frohe Botschaft wie ein Lauffeuer ausbreitete. 
Ein kurzes Theater am Anfang führte in die Geschichten ein 
und liess sie lebendig werden. Passende Lieder lockerten uns 
auf und öffneten Herz und Seele.

Gesamtbild KiWo 2024.

In den verschiedenen Workshops backten wir Kekse und 
Zopftiere, verzierten und gossen Kerzen, dekorierten Turn-
säcke, arbeiteten mit Papier und umwickelten Papiervorlagen 
mit Draht, die wir im Feuer ausbrannten. Das machte hungrig 
und ein engagiertes Team stellte jeweils um 16.00 Uhr ein 
abwechslungsreiches Zvieri mit Rüebli, Gurken, Äpfeln, 
 Birnen, Bananen, Sandwiches, Kuchen, Popcorn und 
 weiterem bereit. Vielen Dank den fleissigen Wichteln.

Anzeige
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Workshop Guetzlibacken.

Danach trafen wir uns in der Kleingruppe und widmeten uns 
den Rätseln und Fragen zur Geschichte im KIWO-Heft und 
lernten den Bibelvers.

Am Freitagnachmittag wartete eine Überraschung auf die 
Kinder. Die Feuerwehr Untere Emme kam zu Besuch. Hurra! 
Es wurde fleissig gespritzt und geschaut. Wir durften Feuer-
wehrjacken anprobieren und Schläuche halten, ins Feuer-
wehrauto sitzen, Atemgeräte bestaunen und erleben, was 
 passiert, wenn man Wasser in brennendes Öl giesst. Feuer 
und Flamme hautnah. Auch hier ein riesiges Dankeschön den 
Feuerwehrleuten.

Am Sonntag folgte der Abschlussgottesdienst mit inhaltli-
chem und bildlichem Rückblick, Liedern, einer ermutigenden 
Predigt und anschliessendem feinen Apéro mit fröhlichem 
Austausch. 

Bis zum nächsten Jahr. Es war toll! Ein Dank allen, die dabei 
waren und diese wunderbare Woche ermöglichten. Gott 
 segne euch. Alle Ehre sei Gott.

Eindrückliche Theatervorführung.

Tagesfamilienorganisation Untere Emme – 
Mittelland

Text und Bilder: TFO Untere Emme, Janine Kläy

Wir haben nun freie Plätze bei liebevollen Tagesfamilien!

Die Tagesfamilienorganisation (TFO) Untere Emme – Mittel-
land bietet den Betreuungspersonen in Tagefamilien moderne 
Anstellungsbedingungen und vermittelt anvertrauenden 
 Eltern Betreuungsplätze für ihre Kinder.

Wir durften dieses Jahr neue Betreuungspersonen anstellen 
und sind nun in der komfortablen Situation, mehrere freie 
Plätze bei neuen und bereits bestehenden Tagesfamilien 
 anbieten zu können.

Tagesmutter-Sein bereichert.

Die Wahl der Betreuungsform ist eine sehr individuelle 
 Entscheidung für die Eltern. Für einige ist die Kita oder die 
Tagesschule der richtige Platz und andere wählen lieber die 
familieninterne Betreuung. Das weitere Angebot in der 
 Gemeinde Utzenstorf, die Tagesfamilien, sind oft noch zu 
wenig bekannt und darum informieren wir gerne über diese 
wertvolle Betreuungsform.

Vorteile einer Tagesfamilienbetreuung über die Tagesfamili-
enorganisation:

– Die Betreuungszeiten können flexibel gestaltet werden.
– Betreuungsgutscheine sind auch über das Kindergartenalter 

hinaus verfügbar.
– Sie wählen selbst, wem Sie ihre Kinder anvertrauen.
– Sie können sich auf ausgebildete Betreuungspersonen 

 verlassen, die sich immer wieder weiterbilden.
– Ihr Kind profitiert von einer konstanten, verlässlichen und 

liebevollen Beziehung zur Tagesfamilie.
– Sie können darauf zählen, dass sowohl die Organisation als 

auch Versicherungsfragen geregelt sind.
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Eltern können sich einfach telefonisch bei der Vermittlerin 
Janine Kläy melden und sich über die momentane Vermitt-
lungssituation informieren. Da die Eltern-/Kinderbedürfnisse 
sehr unterschiedlich sind, prüfen wir jeweils ganz individu-
ell, ob eine Anmeldung sinnvoll ist. Wenn eine Vermittlung 
als möglich eingestuft werden kann, können sich die Eltern 
bei uns anmelden und bei einer persönlichen fundierten 
 Abklärung prüfen wir zusammen alle relevanten Details. 
Wenn eine passende Tagesfamilie gefunden wird, ist ein 
 Besuch vor Ort notwendig, um beurteilen zu können, ob es 
auch zwischenmenschlich passt. Wenn dann beide Parteien 
einen Vertrag miteinander eingehen möchten, kümmert sich 
die Vermittlerin um die Vertragsausstellung und gegebenen-
falls um die Bestätigung der Betreuungsgutscheine. Wir 
 begleiten die Eltern sehr gerne bei diesem Prozess.

Gemeinsam kreativ sein.

Ein Einblick in eine Tagefamilie

Loraine Herrmann aus Bätterkinden hat im September 2022 
gestartet mit der ersten Eingewöhnung eines Tageskindes und 
betreut heute fünf Tageskinder über die TFO Untere Emme – 
Mittelland. Sie sagt über ihre Arbeit: «In der Tätigkeit als 
 Tagesmutter bin ich jeden Tag motiviert und glücklich darü-
ber, dass ich einen positiven Einfluss auf das Leben von 
 Kindern haben kann. Die Arbeit mit Tageskindern bereitet 
mir große Freude, da ich ihnen helfen kann, ihre Fähigkeiten 
und ihr Wissen zu entwickeln, in einer liebevollen und siche-
ren Umgebung zu wachsen. Ich liebe es, ihre Energie und 
Begeisterung zu spüren, wenn sie lernen und neue Dinge 
 entdecken. Die Arbeit als Tagesmutter gibt mir die Möglich-
keit, kreativ zu sein und neue Aktivitäten und Spiele zu 
 entwickeln, um ihre Neugierde und ihr  Interesse zu fördern.»

Freundschaften entstehen auch im jungen Alter.

Kontakt

Tagesfamilienorganisation Untere Emme

Vermittlerin für die Region Utzenstorf/Bätterkinden

Janine Kläy

3425 Koppigen

T 077 222 62 63

janine.klaey@tfo-untereemme.ch

www.tfo-untereemme.ch

Anzeige

Unfälle gefährden deine Ziele:
Schütz dich beim Sport.

Mit den Tipps auf bfu.ch
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Kontaktinformationen der Ortsparteien

Die Mitte Untere Emme

Präsident

Remo Zuberbühler

Bärenweg 25

3427 Utzenstorf

T 079 398 93 91

remo.zuberbuehler@diejungemitte.ch

www.untere-emme.die-mitte.ch

Vorsitz Ortsgruppe Utzenstorf

Remo Zuberbühler

Bärenweg 25

3427 Utzenstorf

T 079 398 93 91

remo.zuberbuehler@diejungemitte.ch

www.untere-emme.die-mitte.ch

EVP unteres Emmental

Präsident

Daniel Bonomi

Grafenwaldweg 13

3315 Bätterkinden

M 079 226 06 31

d_e_bon_raz@datacomm.ch

Ortsvertreter Utzenstorf

Matthias Niklaus

Schwalbenweg 5

3427 Utzenstorf

M 079 751 77 02

5nikis@gmx.ch

FDP.Die Liberalen Utzenstorf

Präsident

Adrian Läng

Lindenstrasse 49

3427 Utzenstorf

T 032 665 14 34

fdp-utzenstorf@swissonline.ch

www.fdp-utzenstorf.ch

Politische Parteien

glp Sektion Emmental

Präsidentin

Melanie Wyss

Bifangmatt 22

3472 Wynigen

M 079 785 63 39

T 034 422 01 45

www.emmental.grunliberale.ch

Ortsvertretung Utzenstorf

Roger Pfister

Eystrasse 32

3427 Utzenstorf

M 078 775 70 78

T 032 665 04 63

utzenstorf@grunliberale.ch

SP Utzenstorf/Wiler/Zielebach

Präsident

Martin Rohrbach

Eystrasse 33

3427 Utzenstorf

M 079 817 07 92

T 032 530 07 65

info@sp-utzenstorf.ch

www.sp-utzenstorf.ch

SVP Utzenstorf

Präsidentin

Michelle Adam-Singer

Gotthelfstrasse 4

3427 Utzenstorf

M 077 420 88 06

singer.michelle@hotmail.com

www.svp-utzenstorf.ch
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Die Mitte Untere Emme

Text: Remo Zuberbühler

Besichtigung des Jahrhundertprojekts Grimsel Staumauer

Die Mitte Untere Emme besichtigte am Sonntag, 13. Okto-
ber, die Baustelle eines Jahrhundertprojekts: Den Neubau 
der Grimsel Staumauer Spitallamm. Die enorme Struktur 
mit rund 220 000 Kubikmetern Beton, welche direkt hinter 
der bestehenden Staumauer während sechs Jahren aufge-
baut wird, beeindruckte die Besuchenden. Auf der Gut 
 einstündigen Führung bekamen wir viele Eindrücke der 
 Herausforderungen eines solchen Megaprojekts in der 
Höhe von fast 2 000 Metern über Meer.

Eindrückliches Bauprojekt.

Die Mitte Untere Emme erhielt zuerst eine spannende Ein-
führung in die Kraftwerke Oberhasli AG (KWO), mit ihren 
dreizehn Kraftwerken und acht Speicherseen, womit sie im 
Jahr unglaubliche 2 400 Gigawattstunden ökologischen 
Strom produziert und so eine Million Haushalte ein Jahr mit 
Energie versorgen kann. Die wichtigste Talsperre, die Spital-
lamm Staumauer, ist bereits 90 Jahre alt und muss auf Grund 
eines Risses, welcher sich ausbreiten könnte, ersetzt werden. 
Der imposante Neubau einer doppelt gebogenen Staumauer 
(also von links nach rechts und von oben nach unten gebo-
gen) für CHF 125 000 000 war nicht nur die günstigste, 
 sondern auch die technisch sinnvollste Variante, da weitere 
Schäden bei einer teuren Renovation der bestehenden Stau-
mauer nicht ausgeschlossen werden konnten. Nach dem 
 erfolgreichen Neubau der Staumauer wird im Winter 
2024/2025 dann der Stausee entleert und in die alte Stau-
mauer ein Loch gebohrt werden, bevor der See wieder gefüllt 
wird. Die alte Staumauer wird somit komplett geflutet 
 werden und Teil des neuen Stausees sein.

Die Führung brachte die Mitte Untere Emme dann in einen 
Tunnel im Felsen auf der Westseite der Staumauern, in 
 welchem verschiedenes an Aushubmaterialien ausgestellt 
wurde, sowie auch der Ausblick auf den Neubau nochmals 
spektakulärer war. Dass die neue Staumauer um 23 Meter 

 erhöht werden kann (dies ist bereits seit fast 30 Jahren in 
 Planung) ist beeindruckend, und das Ausmass davon zu 
 erfahren liess die Mitglieder der Mitte Untere Emme erst 
 einmal schlucken – denn von der Aussichtsplattform aus, von 
wo die Staumauern nun betrachtet wurden, wären sie bereits 
mit den Füssen im neuen Stausee gestanden. Eine Erhöhung 
der knapp 113 Meter hohen Staumauer würde die Kapazität 
des Stausees nahezu verdoppeln.

Spannende Erklärungen.

Auf dem Rückweg von der Aussichtsplattform bemerkten 
 einige der Mitglieder, dass sie sich auf fast 2 000 Metern 
über Meer befinden, denn die über 120 Stufen innerhalb des 
Felsens waren aufwärts deutlich anstrengender als gewohnt – 
und das, obwohl die Besichtigungsführerin die Mitglieder 
darauf hingewiesen hatte, sich genügend Zeit zu lassen für 
diese Stufen, da man sie in dieser Höhe schnell unterschätzt.

Interessante Führung.

Nach der Besichtigung ging es anschliessend weiter auf die 
Grimsel Passhöhe, wo wir ein gemütliches gemeinsames 
Mittagessen abhielten und die Eindrücke der Besichtigung 
nochmals Revue passieren liessen. Es wurde rege über die 
unglaublichen Dimensionen und die Verantwortung der 
KWO für die Netzstabilität diskutiert, ebenso über das 
 Potenzial der möglichen Erhöhung der neuen Staumauer.
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Gemeinsam ging es danach auf den Weg zurück ins untere 
Emmental, mit vielen neuen Erkenntnissen über das Wasser-
schloss Schweiz und die Möglichkeiten der Wasserkraft.

Zufriedene Reisegruppe.

Wir bedanken uns an dieser Stelle noch ausdrücklich bei der 
Gast AG Utzenstorf und der Bürki Reisen GmbH für den 
kompetenten Transport unserer gesamten Reisegruppe.

Vereine

Turnverein Utzenstorf

Text: Clara Käsermann, Remo Blaser
Bild: Naemi Singer

Bergturnfahrt 2024

Es war wieder Zeit. Erneut begaben sich die Turnerinnen und 
Turner des TVU in die Berge. In aller Früh versammelten 
sich alle beim Bahnhof Utzenstorf. Was das Ziel ist, ein 
 Geheimnis…

Mit dem Zug machten wir uns auf den Weg in Richtung 
Bern. Zu Beginn herrschte Verwirrung, was das diesjährige 
Reiseziel anging, und ein Zwischenstopp im Wankdorf 
brachte auch keine Klarheit. Nachdem wir dort unsere letzte 
Nachzüglerin in der Truppe willkommen geheissen hatten, 
konnte die Reise weitergehen. Daraufhin befanden wir uns 
nach unzähligem Umsteigen am Bahnhof Betten, die Berg-
turnfahrt 2024 lockte uns in das idyllische Wallis.

Nach einer beengten Gondelfahrt ergänzten manche Turne-
rinnen und Turner ihren Proviant, bevor die Wanderung 
 begann. Was zunächst als steiler Wanderweg startete, 
 entwickelte sich mit der Zeit zu einem angenehmen Pfad 
 entlang des Aletschgletschers. Wir genossen die atemberau-
bende Aussicht und kamen unserem Ziel Schritt für Schritt 
näher.

Wir legten nach etwa vier von sechs vergangenen Wander-
stunden eine kleine «Beizen-Pause» ein. Die Gläser wurden 
geleert, die Wasserflaschen wieder gefüllt. Die letzten zwei 
Stunden wanderten wir nun mit nur wenigen Unterbrechun-
gen (wie Baggerfahren) gemütlich zu unserer Unterkunft auf 
der Fiescheralp. 

Die Zimmer wurden bezogen und die Wanderschuhe endlich 
ausgezogen. Der Abend war nach einem leckeren Abend-
essen noch lange nicht vorbei. Bis spät in die Nacht genossen 
wir ein gemütliches Beisammensein in unserer Truppe. 

Nach einem ausgiebigen Frühstück traten wir unsere Heim-
reise an, und nach einem etwas hastigen Start in Richtung 
Gondelbahn verlief glücklicherweise alles reibungslos. Nach 
guten drei Stunden Zugfahrt war der TVU wieder im nicht so 
gebirgigen Utzenstorf eingetroffen. Die noch munteren 
 Turnerinnen und Turner begaben sich daraufhin in ihre Beiz 
des Vertrauens, das «Pintli», und beendeten diese erfolg- und 
ereignisreiche Bergturnfahrt mit Trank und «Megading».

Save the Date «Turner-Z’morgä»

Datum Sonntag, 30. März 2025

Zeit  08.30 bis 13.00 Uhr 

Ort  Mehrzweckgebäude
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«Turner-Z’morgä» am 30. März 2025

An oben genanntem Datum organisiert der Turnverein Ut-
zenstorf einen Brunch für Gross und Klein. Es wird Auffüh-
rungen von den Jugis geben sowie eine Tombola und ein In-
door-Spielplatz. 

Also, reserviert euch das Datum und kommt vorbei für Spiel, 
Spass und natürlich gutes Zmorge. Weitere Infos folgen.

«Turner-Z’morgä».

FC Utzenstorf

Text: Patrick Blanc

Interview mit Jan Baumgartner, Trainer der ersten Mannschaft 

FC Utzenstorf

Patrick Blanc (PB): Du bist jetzt seit fast eineinhalb Jahren 
der Chef-Trainer der ersten Mannschaft des FC Utzenstorf. 
Wer ist unsere erste Mannschaft, wie würdest Du Dein Team 
beschreiben?

Jan Baumgartner (JB): Unser Team repräsentiert den typi-
schen Charakter einer Dorfmannschaft, wie ich sie mir vor-
stelle. Die meisten Spieler sind in Utzenstorf aufgewachsen, 
hierhergezogen oder haben ihre Jugend beim FCU verbracht. 
Auf was wir stolz sein können, ist, dass der Grossteil unserer 
Aktivmannschaften – sowohl die erste als auch die zweite 
Mannschaft – aus unseren eigenen Junioren besteht. Momen-
tan haben wir eine gute Mischung aus jungen Talenten und 
erfahrenen Spielern, die das Team sehr vielfältig und bunt 
macht, was ich persönlich sehr schätze. Besonders freut mich 
der sportliche Ehrgeiz und die Motivation im Team. Dadurch 
gibt es jedoch Momente, in denen das Team noch etwas ver-
krampft ist, vor allem an Spieltagen, aber daran arbeiten wir 
kontinuierlich. Insgesamt versteht sich die Mannschaft sehr 
gut, auf und neben dem Platz, und wir haben eine fröhliche 
und kameradschaftliche Truppe.

PB: Welche Anforderungen braucht es heute, um die jungen 
Spielenden in ein bestehendes Team zu integrieren?

JB: Die heutige Jugend hat viel mehr Freizeitmöglichkeiten 
als früher, was es für uns als Fussballverein und auch für 
 andere Vereine schwieriger macht, junge Spielende nach der 
Schule im Verein zu halten. Das Wichtigste dabei ist, dass 
das Team die jungen Spielenden herzlich aufnimmt und 
 ihnen ein Gefühl der Zugehörigkeit vermittelt. Man muss 
sich wohl und willkommen fühlen, sonst überlegt man es 
sich natürlich zweimal, ob man in den Aktivbereich wechseln 
möchte. In dieser Hinsicht machen wir aktuell einen guten 
Job – die jungen Spielenden, die in den letzten Jahren zu uns 
gestossen sind, fühlen sich sichtbar wohl und gut integriert.

PB: «Ds Eis» steht in der Tabelle aktuell auf dem ersten 
Rang und würde somit den Aufstieg in die dritte Liga schaf-
fen. Was ist jetzt wichtig, damit die Leistungen des Teams 
 weiterhin so gut sind?

JB: Für mich ist es wichtig, dass wir den Fokus nicht zu sehr 
auf die Tabelle legen. Die Saison ist noch jung, und gerade 
im Amateurfussball ist vieles unvorhersehbar. Wenn wir zu 
früh anfangen, uns nur darauf zu konzentrieren, den ersten 
Platz zu verteidigen, kommt es nicht lange gut. Jede Saison 
hat Höhen und Tiefen – Verletzungen, Ausfälle oder schwä-
chere Phasen gehören dazu. Unser Hauptziel sollte die konti-
nuierliche Entwicklung der Spielenden und des Teams sein. 
Wenn wir uns stetig verbessern, kommen die guten Ergebnis-
se von allein – und damit vielleicht auch eines Tages der 
Aufstieg.

PB: Was sind heute die Herausforderungen für einen Trainer?

JB: Ob sich die Herausforderungen im Laufe der Zeit verän-
dert haben, kann ich schwer beurteilen, da ich noch nicht 
 allzu lange als Trainer tätig bin. Klar ist, dass wir im Hobby-
fussball sind und der Spass an erster Stelle stehen sollte. 
Ohne Freude an der Sache wäre es kaum möglich, diesen Job 
lange zu machen. Für mich persönlich liegt die grösste Her-
ausforderung darin, nach den Spielen auch mal Abstand vom 
Fussball zu gewinnen. Niederlagen und Siege gehören dazu, 
aber anfangs hatte ich Schwierigkeiten, nach Niederlagen 
 abzuschalten. Es gab Nächte, in denen ich wach lag und das 
Spiel immer wieder durchging. Mittlerweile habe ich gelernt, 
Niederlagen besser zu akzeptieren – auch wenn es mir noch 
immer schwerfällt. Letztlich bringt es niemandem etwas, 
wenn ich mich zu sehr darauf versteife. Niederlagen gehören 
zum Sport und zum Leben dazu, und es ist wichtig, dass die 
Stimmung des Trainers nicht allein von den Ergebnissen 
 abhängig ist.
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Schachklub Utzenstorf

Text und Bild: Schachklub Utzenstorf

Schachrätsel für alle – Einsendeschluss 30. November 2024

Ein Hobby für alle – auch für dich? Auch Anfängerinnen und 
Anfänger sind willkommen. Bei Interesse könnte ein Kurs 
angeboten werden. Komm unverbindlich vorbei. Wir freuen 
uns.

Wir spielen jeweils schulwöchentlich am Montag von 18.00 
bis 19.00 Uhr (Junioren) und von 19.00 bis zirka 21.00 Uhr 
im Gotthelfschulhaus im Zimmer 13 (Gotthelfstrasse 15; 
Obergeschoss).

Mach mit beim Schachrätsel. Sende die Lösung bis  
30. November 2024 an untenstehende Adresse.

Anzeige

OFFENE PRAXIS

vom 28. Oktober bis 30. November 2024

Ich öffne meine Praxis für Menschen, die…
… Shiatsu kennenlernen möchten
… einen ruhigen Ort suchen
… ihre Gesundheit sanft unterstützen wollen
… sich regenerieren und stärken möchten

Ich biete allen Interessierten ein persönliches Zeitfenster mit:
30-minütiger Behandlung zum Schnupper-Preis von 40 Fr.

Shiatsu ist eine ruhige und sanfte Körpertherapie aus Japan, die am bekleideten Menschen 
angewandt wird.Durch die Behandlung entsteht tiefe Entspannung, der Körper reguliert sich und 
inneres Gleichgewicht stellt sich ein. Shiatsu wird von Krankenkassen anerkannt.

Kontakt und Reservation
Beatrice Chrysomalis, Shiatsu-Praxis, Oberdorfstrasse 4, Utzenstorf
077 267 48 93, zen@shiatsu-bc.ch, www.shiatsu-bc.ch

Weiss setzt matt in drei Zügen.

Lösung Schachrätsel Lindenblatt 3/2024

Schwarz setzt Matt in drei Zügen.

1. …  D x h2 Schach

2. K x h2  h4 x g3 Schach

3. Kg1 Th1 Matt

Kontakt

Schachklub Utzenstorf

Postfach 227

sk_utzenstorf@gmx.ch

www.schachklub-utzenstorf.ch
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Kulturverein Utzenstorf

Text und Bild: Gisela Flühmann

Ein gemütlicher Abend mit Musik und Wein im Terravigna

Am Freitag, 20. September 2024, lud der Kulturverein zu 
 einem besonderen musikalischen Erlebnis ein. Rund 30 
Gäste fanden den Weg in die stilvollen Räumlichkeiten von 
Terravigna, um bei einem Apéro riche ein Konzert des 
Acoustic-Duos René Sommer und Christa Keller zu 
 geniessen.

Das rund 40-minütige Konzert, das den ersten gemeinsamen 
Auftritt von Keller und Sommer als Duo markierte, wurde 
mit dem Klassiker «Here Comes the Sun» von den Beatles 
eröffnet, der mit sanften Pianoklängen und der warmen Stim-
me von Keller sofort eine wohlige Atmosphäre schuf. Auch 
im weiteren Verlauf sorgten Songs wie «Turn Me On» von 
Norah Jones oder «Time After Time» in der Interpretation 
von Eva Cassidy für viele zufriedene Gesichter im Publikum. 
Christa Keller und René Sommer, beide erfahrene Hobby-
musiker, harmonierten als Duo perfekt und füllten den Raum 
mit ihrer Musik.

Acoustic-Duo.

Die anfängliche Nervosität verflog schnell, wie Sommer nach 
dem Auftritt erzählte: «Es ist immer aufregend, vor einem 
Publikum aufzutreten, aber die Stimmung war so angenehm, 
dass wir uns sofort wohlfühlten.» Auch Keller zeigte sich 
 begeistert und betonte, wie viel Freude der gemeinsame 
 Auftritt gemacht habe.

Thomas Steffen von Terravigna freute sich ebenfalls über den 
gelungenen Abend im neu umgebauten «Home of Terra-
vigna». «Normalerweise nutzen wir die Räumlichkeiten 
 ausschliesslich intern, aber dieser gemeinsame Anlass mit 
dem ortsansässigen Kulturverein war uns selbstverständlich 
eine Ausnahme wert.»

Der Abend fand in einem regen Austausch seinen Ausklang. 
Der Kulturverein Utzenstorf spendierte den Gästen eine 
 Auswahl an kulinarischen Köstlichkeiten, während Terra-
vigna die passenden Weine beisteuerte. Nach guter Musik, 
 exzellentem Wein und angeregten Gesprächen verabschiede-
te sich das Publikum rundum zufrieden.

Weitere Veranstaltungen

Informationen zu den weiteren Veranstaltungen finden Sie 
auf unserer Webseite.

Konzert mit Chor Cantabella

Wann 22. November 2024, 20.00 Uhr

Ort  Reformierte Kirche Utzenstorf

Schlossweihnachten 

Wann 06. Dezember 2024, 19.00 Uhr

Ort  Schloss Landshut 

Kontakt

Kulturverein Utzenstorf

www.kulturutzenstorf.ch

kontakt@kulturutzenstorf.ch

Musikgesellschaft Frohsinn Utzenstorf

Text: Ursula Locher
Bilder: Jan Burri

On fire

Unter diesem Motto fand das jährliche Musiklager, unter 
 Insidern auch Woche 40 genannt, statt. Die Woche 40 bedeu-
tet seit 24 Jahren Feuer und Flamme sein für die Blasmusik, 
gute Kameradschaft, lange Nächte und zum krönenden 
 Abschluss ein feuriges Konzert für alle Daheimgebliebenen. 

Besonders stolz sind wir, dass in diesem Jahr gleich neun 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus den Reihen der Musik-
gesellschaft Frohsinn mitspielten.

Die MGU dankt ihren Mitgliedern Jan Burri und Nadine 
Oberli für die ehrenamtliche Mitarbeit im Leiterteam des 
Musiklagers. Dank euch und eurem Engagement sind solch 
tollen Wochen überhaupt erst möglich!

Unsere nächsten Anlässe

16. November 2024 Jugendmusikfestival VBJ in Kirchberg unter  

    dem Patronat der Young Band ungeri Ämme

30. November/ Lottomatch, 

01. Dezember 2024 Wirtschaft Freischütz

25./26. Januar 2025 Jahreskonzert, Mehrzweckgebäude
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Hast du Lust ein musikalisches und kameradschaftliches 
Hobby auszuüben? Wenn du gerne in einem aktiven Blasmu-
sikverein musizieren möchtest, bist du jederzeit herzlich 
Willkommen. Probetage: Freitagabend. Ansprechpersonen: 
Hansueli Oberli, Präsident, und Jan Burri, Jugendmusik/
Younband ungeri Ämme/Windkids ungeri Ämme.

Infos zu unserem Verein findest du auch auf unserer 
 Homepage.

MGU-ler on fire!

Kontakt

Musikgesellschaft Frohsinn / Jugendmusik Utzenstorf

www.mgutzenstorf.ch

Präsident  Jugendmusik

Hansueli Oberli  Jan Burri

T 032 665 29 07  M 079 725 66 03

praesident@mgutzenstorf.clubdesk.com

Trachtengruppe Utzenstorf und Umgebung

Text: Rosmarie Urben
Bilder: Diverse Mitglieder der Trachtengruppe

Ausblick aufs Jahr 2025

Mit der Adventsfeier am 20. November endet unser Jahr und 
erst am 15. Januar 2025 treffen wir uns wieder zu einem 
Spielabend mit Lotto, gemeinsam mit der Trachtengruppe 
Kirchberg. Danach erwarten uns weitere schöne Veranstal-
tungen und Herausforderungen.

Vorne v.l.: Elisabeth Schober, Marianne Rüedi, Vreni Hofer. Hinten v.l.: 

Nicole Rösch, Ursula Blatter, Beatrice Christen.

Rückblick: Teilnahme am Eidgenössischen Trachtenfest in 

Zürich, 28. bis 30. Juni 2024

Eine grosse Anzahl unserer Mitglieder reiste nach Zürich und 
konnte während drei Tagen ein schönes und eindrückliches 
Fest geniessen.

Vier Trachtengruppen-Frauen (v.l. Marianne Rüedi, Vreni Hofer, Beatrice 

Christen und Annemarie Schiffmann) mit einer ausländischen 

Gastgruppe.

Rückblick: Vereinsreise auf die Klewenalp am 10. Juli 2024

Am frühen Morgen trafen sich zahlreiche Mitglieder der 
Trachtengruppe sowie deren Angehörige, um mit dem Car in 
die Innerschweiz zu reisen. Leider versprachen die Wetter-
Apps fast für den ganzen Tag Regen, was sich bis zum 
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Regionale Kommission für Altersfragen Hauptstrasse 28 T 032 666 41 41 
Bätterkinden, Utzenstorf, Wiler und Zielebach Postfach 139 F 032 666 41 51 

3427 Utzenstorf ressort.soziales@utzenstorf.ch 

Die Regionale Kommission befasst sich mit Altersfragen der Gemeinden Bätterkinden, Utzenstorf, Wiler und Zielebach 

«Ungeri Ämme hiuft»

Möchten Sie gerne andere Seniorinnen/Senioren im Alltag unterstützen? Oder benötigen 
Sie selbst Hilfe bei Arbeiten im Alltag? Gerne möchten wir Sie auf unser Angebot:  
«Ungeri Ämme hiuft» aufmerksam machen.  

Dienstleistungsangebot für Senior/innen 

allgemeine Haushaltarbeiten  

Haustiere betreuen  

Auto waschen/putzen, Velo putzen 

leichte Umgebungs- und Gartenarbeiten  

Botengänge  

Kontakte (bspw. vorlesen, spielen, spazieren) 

PC-/Handy-Unterstützung 

Unterstützung in Administrativen Aufgaben 

Fahrdienst 

Begleitung an kulturelle Anlässe (Konzert, Theater, Ausstellungen usw.) 

Haben Sie eine Tätigkeit gesehen, die Sie interessiert und mit welcher Sie gerne 
jemanden unterstützen würden? Oder haben Sie etwas gefunden, wobei Sie Hilfe 
benötigen könnten? Wenn ja, Anmeldungen sind herzlich willkommen. Melden Sie sich 
dafür bei der Regionalen Kommission für Altersfragen.  

Die Dienstleistung wird durch die Beziehenden direkt mit CHF 10.00 pro Stunde 
entschädigt. Versicherung, insbesondere Haftpflicht und Unfall, ist Sache der 
Privatpersonen. Die Kommission kann in keinem Fall haftbar gemacht werden. 

Kontakt: 
Regionale Kommission für Altersfragen 
Hauptstrasse 28 
3427 Utzenstorf  
T 032 666 41 41 
Mail abteilung.bevoelkerung@utzenstorf.ch 
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 Kaffeehalt im Restaurant Kollerhus in Schenkon/LU auch 
bestätigte. Während der Schifffahrt ab Luzern zeigten sich 
 jedoch die ersten Sonnenstrahlen und das Wetter besserte 
sich zusehends, was für eine entspannte und fröhliche 
 Stimmung sorgte.

Sie geniessen die frische Bergluft: v.l. Edith Gugger, Elisabeth Krähenbühl 

und Beatrice Christen.

Nach der Ankunft in Beckenried ging die Reise mit der 
 Seilbahn weiter auf die Klewenalp, wo im Bergrestaurant 
«Alpstübli» ein köstliches Mittagessen auf die hungrigen 
Ausflüglerinnen und Ausflügler wartete. Anschließend wan-
derten die meisten, begleitet von strahlendem Sonnenschein, 
zur etwa eineinhalb Stunden entfernten Stockhütte und 
 genossen dabei die atemberaubende Aussicht und die frische 
Bergluft. Dort ließen sie sich mit einem verdienten Glace-
Dessert verwöhnen und stiegen bald darauf in die Gondel-
bahn nach Emmetten, um von dort zusammen mit den 
 Nicht-Mitwandernden weiterzureisen.

Rast auf dem Weg zur Stockhütte.

Die Heimfahrt gestaltete sich etwas abenteuerlich: Die 
Chauffeuse navigierte offenbar ohne GPS und hatte die 
 Strecke nicht wirklich im Griff. So ging die Fahrt zuletzt 
buchstäblich kreuz und quer durchs Emmental, was im Car 
für allgemeine Heiterkeit sorgte. Der erlebnisreiche Tag, der 

einmal mehr von Beatrice Christen organisiert und souverän 
gemanagt wurde, wird allen noch lange in bester Erinnerung 
bleiben.

Christian Wagner und Erika Burri.

Rückblick: Bräteln beim «Gotthelfspycher» am 7. August

Zahlreiche Mitglieder, teilweise in Begleitung ihrer 
 Partnerinnen und Partner, versammelten sich vor dem 
 Wiederbeginn der Proben bei wunderbar sommerlichen 
 Temperaturen zu einem geselligen Beisammensein mit 
 Grillieren beim Gotthelfspycher. Alle brachten ihr eigenes 
Grillgut mit und bereicherten das vielfältige Buffet mit 
 feinen Salaten, frischer Züpfe und köstlichen Desserts. Die 
Getränke wurden vom Verein gespendet. Die Atmosphäre 
war entspannt, die Gespräche lebhaft, und es wurde bis spät 
in die Nacht gemeinsam gelacht und gefeiert. Ein herzliches 
Dankeschön geht an Hanni Scheidiger und Ursula Blatter, die 
das Fest mit viel Liebe zum Detail organisiert und vorbereitet 
haben.

Ausblick

Adventsfeier (intern) Mittwoch, 20. November 2024,  

    Restaurant Rössli, 19.30 Uhr

Spielabend (intern) Mittwoch, 15. Januar 2025, 19.30 Uhr  

    (Ort noch offen)

Hauptversammlung Mittwoch, 19. Februar 2025, 19.30 Uhr,  

    Restaurant Rössli

Proben Kinder- und Jugendtanzgruppe

Tanzen   jeden zweiten Mittwoch von 17.00 bis 18.00 Uhr

Leitung   Vreni Kämpfer, Vreni Hofer, Ursula Blatter

Probelokal  Aula Gotthelfschulhaus 

Interessierte Kinder und Jugendliche ab fünf Jahren sind 
herzlich willkommen und können jederzeit unverbindlich an 
einer Probe teilnehmen. 

Wer Freude hat am Singen und/oder Tanzen ist herzlich 
 willkommen und kann jederzeit unverbindlich an einer Probe 
teilnehmen.
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Proben, Chor und Tanzgruppe

Singen  jeden Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr 

Leitung  Lilian von Rohr

Tanzen  jeden Mittwoch von 20.45 bis 21.45 Uhr 

Leitung  Hans Kiener

Probelokal  Aula Gotthelfschulhaus oder Singsaal  

    Schulhaus Kirchberg

v.l. Elisabeth Glanzmann und Frieda Mollet.

Andreas und Irène Kämpfer.

Kontakt

Trachtengruppe Utzenstorf und Umgebung

Präsidentin und Leiterin Kinder- und Jugendtanzgruppe

Vreni Kämpfer 

M 079 680 39 63

T 032 665 48 87

vreni.kaempfer@bluemail.ch

www.trachtengruppe-utzenstorf.ch 

Landfrauenverein Utzenstorf Wiler Zielebach

Text: Sabine Kahne
Bilder: Landrauen Utzenstorf Wiler Zielebach

Erntedank-Gottesdienst

Der Landfrauenverein Utzenstorf Wiler Zielebach nahm am 
Sonntag, 13. Oktober 2024, am Erntedank-Gottesdienst in 
der Reformierten Kirche in Utzenstorf teil und war für den 
Schmuck aus Gaben von Feld und Garten zuständig. Dabei 
wurde gleichzeitig eine Taufe eines Mädchens aus Utzenstorf 
durchgeführt. Die Taufe ist eine besondere Feierlichkeit, die 
den Neuanfang symbolisiert – sowohl für das Kind als auch 
für die Gemeinschaft. Der Landfrauenverein spielt oft eine 
zentrale Rolle in der Gemeinschaft, besonders bei Anlässen 
wie dem Erntedank-Gottesdienst. Es ist eine wunderbare 
 Gelegenheit, Dankbarkeit für die Ernte und die Gaben der 
Natur auszudrücken, auch wenn das Wetter vielleicht nass 
und feucht ist. Der durch die Landfrauen organisierte Apéro 
mit Zopf, Brot und Apfelsaft war nicht nur eine kulinarische 
Freude, sondern auch eine Möglichkeit, die Bedeutung von 
Ernährung zu betonen. Es ist wichtig, auf das zu achten, was 
wir essen, darauf wies auch Pfarrerin Livia Karpati hin, und 
nur das zu wählen, was uns guttut. Herzlichen Dank an alle, 
die an diesem gelungenen Anlass mitgewirkt haben.

Schöne Dekoration…

…am Erntedank-Gottesdienst.
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Einladung Adventsfeier

Datum und Ort Mittwoch, 4. Dezember 2024, 19.00 Uhr im  

    Gasthof Bären

Programm  Mit Pfarrerin Livia Karpati und Darbietung der  

    5./6. Klasse von Alyssa Sägesser, Schule untere  

    Emme, Standort Bätterkinden 

Anmeldung  Neu mit Anmeldung telefonisch oder per  

    WhatsApp bis Mittwoch, 27. November 2024,  

    T 076 749 55 80, Landfrauenverein Handy,  

    Hanni Zingg und Vorstand

Abholdienst  Von zu Hause kann organisiert werden, bei  

    Bedarf gerne bei Anmeldung mitteilen.

Für alle  Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. Auch  

    Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!

Betriebsbesichtigung 

Datum  Mittwoch, 29. Januar 2025

Führung  Trauffer Brienz, Kaffeehalt und  

    Einkaufsmöglichkeit bei Swiss Alpine Herbs

Abfahrt  07.15 Uhr ab Zielebach Lädeli 

    07.20 Uhr ab Wiler, Bäckerei Winz 

    07.30 Uhr ab Utzenstorf, Gasthof Bären

Essen  Gemeinsames Mittagessen Restaurant Möwe  

    Faulensee

Kosten  Car inkl. Eintritte ca. CHF 80.00 

    Für die Carfahrt werden Reka-Checks max.  

    CHF 20.00 angenommen

Mittagessen  ca. CHF 30.00

Rückkehr  ca. 19.00 Uhr

Maximale Teilnehmerzahl 40 Personen

Anmeldung  ab Mittwoch, 4. Dezember 2024, an der  

    Adventsfeier oder bei Katrin Mathys,  

    T 079 904 48 59, ab 19.30 Uhr

Anmeldeschluss Freitag, 20. Dezember 2024

Lismer- und Bastelnachmittag mit Nelly Minder

Dienstags  12. November 2024 

    10. Dezember 2024 

    14. Januar 2025 

    04. Februar 2025*

Zeit   jeweils von 14.00 bis 16.30 Uhr

Ort   Restaurant Rössli 

    *Alterszentrum Mösli

Koppiger Weihnachstmärit 2024 mit Kaffeestube in der 

Zivilschutzanlage

Freitag, 13. Dezember 17.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, 14. Dezember 17.00 bis 22.00 Uhr

Sonntag, 15. Dezember 11.00 bis 16.00 Uhr

Weitere Veranstaltungen

Freitag, 6. Dezember 2024 Bänzen verteilen

Mittwoch, 5. März 2025  Hauptversammlung Gasthof  

     Bären

Die Reiseverantwortlichen und der Vorstand freuen sich auf 
zahlreiche Beteiligung an allen Anlässen.

Kontakt

Landfrauenverein Utzenstorf Wiler Zielebach

Präsidentin

Hanni Zingg

T 032 665 10 66

info@landfrauenverein-uwz.ch

www.landfrauenverein-uwz.ch 

Anzeige

Räbeliechtli - Umzug
Datum Freitag, 08. November 2024

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

Ort Pausenplatz Kirchschulhaus, Utzenstorf 
::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

Zeit 18:00 Uhr Besammlung / Abmarsch 18:15 Uhr

Kosten

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

Der Elternverein offeriert warmen Tee 
Züpfe mit „Schoggistängeli“ CHF 2.- 
::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

Infos Der Umzug findet bei jeder Witterung statt. 

Räben sind bei Familie Gugger, Quellgasse 20/23 in 
Utzenstorf ab dem 31.10.2024 erhältlich. (Hinter der Kirche, 
Richtung Denkmal) 
:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

Anmeldung &
Auskunft

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
svenja.wyss@elternverein-utzenstorf.ch
::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

elternverein-utzenstorf.ch
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Gotthelfstrasse 4
3427 Utzenstorf 
Telefon 032 665 40 38
info@singer-co.ch 
www.singer-co.ch

Ihr Weihnachts - 
einkauf bei Singers

Samstag, 7. Dezember 2024

Kaufen Sie Ihre Adventskalenderfüllungen, 
Weihnachts- und Wichtel geschenke in un-
serer traditionell familiären Papeterie in 
Utzenstorf.

Unser Sortiment umfasst Spielzeuge, 
Schmuck, Schreibutensilien, diverse Ge-
schenkartikel für Sie und Ihn, Bücher und 
vieles mehr.

Wir freuen uns darauf Sie in unserer weih-
nachtlichen Papeterie zu begrüssen.

Geniessen Sie bei Ihrem Einkauf einen 
warmen Glühwein/Punsch und erhalten 
Sie ein kleines Merci.
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Veranstaltungen
Zusammengetragen von der Ortsvereinigung und der Gemeindeverwaltung

Anlässe bis Ende Februar 2025

Datum Anlass Ort Veranstalter

08./09./15./16./ 

22./23. November Theateraufführung «Gespräche nach einer Beerdigung» Kirchgemeindehaus Dorftheater

08. November Mini Kultur – dini Kultur – üses Fescht Pausenhalle Kommission für Soziales

08. November Räbeliechtliumzug Kirchschulhaus Elternverein

12. November Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren Restaurant Schoris Bahnhof Reformierte Kirchgemeinde

12. November Lismer- und Bastelnachmittag mit Nelly Minder Restaurant Rössli Landfrauen

12. November Der Bibel begegnen – Buch für Buch Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde

13. November Weihnachtsbasteln für Gotti, Götti, Grosseltern etc. Kirchschulhaus Elternverein

13./27. November Meditation Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

14. November Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren Restaurant Rössli Reformierte Kirchgemeinde

14. November Spieleabend Pfarreizentrum Katholische Kirche

16. November Fyre mit de Chlyne Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

17. November Meisterschaftsspiele Unihockey Sporthalle, Zuchwil SV Wiler-Ersigen

17. November Taizé-Feier Reformierte Kirche Taizé-Team

18.–22. November BIZ-Laufbahnwoche Kanton Bern Berufsberatungs- und  

   Informationszentren des  

   Kantons Bern

19. November Seniorennachmittag Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde

19. November Kirchgemeindeversammlung Pfarreizentrum Katholische Kirche

20. November Gemeindeversammlung Kirchgemeindehaus Gemeinderat

21. November Erzähl-Café Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde

22. November Chor Cantabella – Konzert Reformierte Kirche Kulturverein

24. November Meisterschaftsspiele Unihockey Grossmatthalle, Kirchberg SV Wiler-Ersigen

26. November Spiel- und Jassnachmittag für Seniorinnen und Senioren Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde

04. Dezember Adventsfeier Gastof Bären Landfrauen

06. Dezember Schlossweihnachten Schloss Landshut Kulturverein

07. Dezember Fyre mit de Chlyne Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

08. Dezember Samichlous Utzenstorf Elternverein

08. Dezember Adventsanlass Chlausenfest Stiftung Wildstation Landshut Stiftung Wildstation Landshut

08. Dezember Adventskonzert Katholische Kirche Katholische Kirche (LutraCor)

08. Dezember Ökumentische Taizé-Feier Katholische Kirche Taizé-Team

10. Dezember Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren Restaurant Schoris Bahnhof Reformierte Kirchgemeinde

10. Dezember Lismer- und Bastelnachmittag mit Nelly Minder Restaurant Rössli Landfrauen

10. Dezember Der Bibel begegnen – Buch für Buch Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde

11. Dezember Meditation Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

12. Dezember Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren Restaurant Rössli Reformierte Kirchgemeinde

13.–15. Dezember Koppiger Wiehnachtsmärit Badi Koppigen Landfrauen

15. Dezember Familienweihnachtsfeier Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

17. Dezember Spiel- und Jassnachmittag für Seniorinnen und Senioren Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde

19. Dezember Erzähl-Café Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde

21. Dezember Meisterschaftsspiele Unihockey Grossmatthalle, Kirchberg SV Wiler-Ersigen

22. Dezember Ökumenische Lichterfeier Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

24. Dezember Familien-Weihnachtsmesse Katholische Kirche Katholische Kirche

24. Dezember «Mitternachtsmesse» mit Kinderchor Katholische Kirche Katholische Kirche

24. Dezember Christnachtfeier Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

25. Dezember Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

25. Dezember Weihnachtsgottesdienst mit LutraCor Katholische Kirche Katholische Kirche

31. Dezember Silvester-Gottesdienst Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

04. Januar Fyre mit de Chlyne Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

08./22. Januar Meditation Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

09. Januar Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren Restaurant Rössli Reformierte Kirchgemeinde



32  Dorfplatz | Nummer 4/2024

Datum Anlass Ort Veranstalter

14. Januar Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren Restaurant Schoris Bahnhof Reformierte Kirchgemeinde

16. Januar Der Bibel begegnen – Buch für Buch Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

19. Januar Taizé-Feier Kirche Bätterkinden Taizé-Team

20. Januar Blutspenden Mehrzweckgebäude Samariter

23. Januar Erzähl-Café Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde

28. Januar Spiel- und Jassnachmittag für Seniorinnen und Senioren Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde

04. Februar Froue-Manne-Morge Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde

05. Februar Sirenentest Gemeinde Gemeindeverwaltung

05. Februar Meditation Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

13. Februar Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren Restaurant Rössli Reformierte Kirchgemeinde

16. Februar Taizé-Feier Reformierte Kirche Taizé-Team

18. Februar Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren Restaurant Schoris Bahnhof Reformierte Kirchgemeinde

19. Februar Meditation Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

19. Februar Hauptversammlung der Trachtengruppe Utzenstorf Restaurant Rössli Trachtengruppe Utzenstorf  

 und Umgebung   und Umgebung

20. Februar Erzähl-Café Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde

20. Februar Der Bibel begegnen – Buch für Buch Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

22. Februar Fyre mit de Chlyne Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

25. Februar Spiel- und Jassnachmittag für Seniorinnen und Senioren Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde


